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Amtliche Bekanntmachungen

55. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 16.12.2008, 19.00 Uhr, fand die 55. öf-

fentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Rats-

saal des Rathauses statt.

Tagesordnung - Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Kirchberg  für

das Haushaltsjahr 2007

2. Außenbereichssatzung nach § 35 Abs. 6 BauGB für den

Bereich Wolfersgrüner Siedlung - Talsperrenweg, Ge-

markung Wolfersgrün, Stadt Kirchberg

hier: Änderung des Geltungsbereiches der Satzung

3.1. Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung für

Kommunale Sporthallen und das  Lehrschwimmbecken

der Stadt Kirchberg vom ...

4. Beschlussfassung des Stadtrates über die Zeit seiner

regelmäßigen Sitzungen im 1. Halbjahr 2009 (§ 36 (2)

SächsGemO)

5. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 92/08

Der Stadtrat stellt die Jahresrechnung der Stadt Kirch-

berg für das Haushaltsjahr 2007 fest.

Beschluss 93/08

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:

Der Geltungsbereich der am 27.09.2005 beschlossenen

Außenbereichssatzung (Beschluss NR. 58/05) für den Be-

reich Wolfersgrüner Siedlung - Talsperrenweg, Gemar-

kung Wolfersgrün, Stadt Kirchberg, wird um die Flurstü-

cke Nr. 141, 142, 147 und um die Teilfläche Flurstück

Nr. 146 erweitert. Damit umfasst der Geltungsbereich der

Satzung folgende Flächen:

Flurstück: Nr. 141, Nr. 142, Nr. 143,

Nr. 147

Teilfläche von Flurstück: Nr. 140/3, Nr. 140/5, Nr. 144/1

Nr. 145, Nr. 146

Beschluss 94/08

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die 1. Ände-

rungssatzung zur Benutzungs- und Gebührensatzung für

Kommunale Sporthallen und das Lehrschwimmbecken

der Stadt Kirchberg Vom 16.12.2008.

Beschluss 95/08

Der Stadtrat beschließt, seine regelmäßigen Sitzungen im

1. Halbjahr 2009 zu folgenden Terminen durchzuführen:

27.01.2009; 17.02.2009; 31.03.2009; 28.04.2009; 26.05.2009,

30.06.2009.

Beschluss 96/08

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg schlägt die rückständi-

gen Säumniszuschläge nach Eingang der Erschließungs-

beiträge nieder. Des Weiteren wird die Verwaltung beauf-

tragt, im Falle eines Rückerstattungsanspruches die Deut-

sche Bank AG unverzüglich zu informieren, damit diese

rechtzeitig Vollstreckungsmaßnahmen für eine Vollstre-

ckung in die Erstattungsforderung ergreifen kann.

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 56. Sitzung des Stadtrates am Diens-

tag, dem 27.01.2009, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des

Rathauses ein.

1. Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes

2009

2. Kauf von Flurstücken (§ 89(2) SächsGemO)

hier: Grundstücksüberlassung Flurst.-Nr. 1144/11 der

Gemarkung Kirchberg
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sind, - private Benutzungen. Auf Antrag kann der Verwal-

tungs- und Finanzausschuss Ausnahmen zulassen. In der

Anlage 1 zur Benutzungs- und Gebührensatzung sind die

Objekte in Kategorien nach den Größen der hindernisfreien

Sportfläche eingeteilt.

Die Benutzungsgebühren betragen für eine Stunde in Euro:

Tarif A Tarif B

______________________________________________________________________________

- Kategorie I

Städtische Sport- und

Mehrzweckhalle gesamt 42,00 90,00

Städtische Sport- und

Mehrzweckhalle / 1 Drittel 14,00 30,00

______________________________________________________________________________

- Kategorie II

Sporthalle Dr.-Th.-

Neubauer-Schule 14,00 30,00

______________________________________________________________________________

- Kategorie III

Sporthalle Ernst-Schneller-

Schule   9,00 12,00

______________________________________________________________________________

- Kategorie IV

Lehrschwimmbecken keine 47,00

Nutzung

______________________________________________________________________________

§ 2

Der § 6 wird wie folgt neu gefasst:

Entgelte nach dieser Entgeltordnung werden nicht erhoben

bei Benutzungen oder Veranstaltungen durch die Schulen der

Stadt Kirchberg, durch die Kindertagesstätten und Jugend-

clubs im Stadtgebiet und der Ortsteile, durch Kinder- und

Jugendsportgruppen örtlicher Vereine und staatlich anerkannter

Kirchen- und Religionsgemeinschaften (bis 18 Jahre), soweit

es sich um schulische Veranstaltungen oder Aktivitäten im

Rahmen der laufenden Arbeit der Arbeitsgemeinschaften oder

des Trainings- und Wettkampfbetriebes handelt, sowie für den

Dienstsport der städtischen Feuerwehren. In begründeten

Einzelfällen kann der Verwaltungs- und Finanzausschuss

weitere Befreiungen zulassen.

§ 3

Die Erste Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentli-

chen Bekanntmachung zum 1. Januar 2009 in Kraft.

Kirchberg, d. 16.12.2008

W. Becher, Bürgermeister
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3. Bestellung einer beschränkten persönlichen Dienstbar-

keit an den Flurstücken Nr. 96/8, 569/17 und 60/3 der

Gemarkung Burkersdorf

4. Bildung eines gemeinsamen Gemeindewahlausschus-

ses für die Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Cri-

nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

5. Anregungen und Mitteilungen

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet

eine Einwohnerfragestunde statt.

Bemerkung: Die Erweiterung, Ergänzung, Änderung der Ta-

gesordnung ist möglich. Die genaue Tagesordnung entneh-

men Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Erste Änderungssatzung

zur Benutzungs- und Gebührensatzung

für Kommunale Sporthallen und das

Lehrschwimmbecken der Stadt Kirchberg

vom 16.12.2008

Aufgrund der §§ 4(1) und 10(2) der Gemeindeordnung für den

Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung vom 21. April

1993 (SächsGVBl. S. 301) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55 ber. S. 159),

zuletzt geändert durch Gesetz vom 29. Januar 2008 (Sächs-

GVBl. S. 138 (158)) sowie §§ 1, 2, 6 und 9 des Sächsischen

Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) vom 26. August

2004 (SächsGVBl. S. 418), ber. 2005 S. 306), geändert durch

Gesetze vom 14. Juli 2005 (SächsGVBl. S. 167), vom

7. November 2007 (SächsGVBl. S. 478) hat der Stadtrat der

Stadt Kirchberg in seiner Sitzung am 16.12.2008 folgende

1. Änderungssatzung zur Benutzungs- und Gebührensatzung

für Kommunale Sporthallen und das Lehrschwimmbecken

der Stadt Kirchberg beschlossen:

§ 1

Der § 5 wird wie folgt neu gefasst:

Für die Benutzung von Sporthallen und des Lehrschwimmbe-

ckens werden Benutzungsgebühren erhoben. Die Höhe der

Benutzungsgebühren richtet sich nach folgenden Tarifen:

Tarif A

Gilt für Trainings- und Wettkampfbetrieb der Erwachsenen

über 18 Jahre örtlicher Vereine der Stadt Kirchberg, Behinder-

tensportgruppen der Stadt Kirchberg sowie Staatlich aner-

kannter Kirchen und Religionsgemeinschaften der Stadt

Kirchberg

Tarif B

Gilt für Trainings- und Wettkampfbetrieb: - auswärtiger Ver-

eine, - Schulen, die nicht in Trägerschaft der Stadt Kirchberg
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den

Freistaat Sachsen (SächsGemO):

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-

rens- und Formvorschriften der SächsGemO beim Zustande-

kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit Be-

kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es

sei denn, dass

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft er-

folgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung

verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift

gegenüber der Gemeinde und unter Bezeichnung

des Sachverhalts, der die Verletzung begründen

soll, schriftlich gegenüber der Stadt Kirchberg

geltend gemacht worden ist.

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August

1993 wird die Grundsteuer der Stadt Kirchberg für das Jahr

2009 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt und öffent-

lich bekannt gegeben.

Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2009 wird mit in den je

zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vier-

teljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. Au-

gust und 15. November 2009 fällig. Für Steuerpflichtige, die

von der Möglichkeit des § 28 des Grundsteuergesetzes Ge-

brauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Kalen-

derjahr 2009 in einem Betrag am 1. Juli 2009 fällig. Sollten

die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich

die Besteuerungsgrundlagen, werden Änderungsbescheide

erteilt. Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser

Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen

Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein

schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von

einem Monat bei der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2

in 08107 Kirchberg, Widerspruch schriftlich oder zur Nieder-

schrift eingelegt werden. Die Frist beginnt mit dem Tag der

Bekanntmachung.

Hinweis: Grundsteuerersatzbemessungen, unter Vorbehalt

der Nachprüfung, haben die gleiche Rechtswirkung wie

Steuerfestsetzungen. Auf die Abgabe von erneuten Steueran-

meldungen für die Grundsteuer wird verzichtet, soweit in den

Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmeldung keine

Änderung eingetreten ist.

Achtung: Jede Änderung der Besteuerungsgrundlagen ist der

Stadt Kirchberg unverzüglich mitzuteilen. Alle Steuerzahler,

die am Bankeinzugsverfahren nicht teilnehmen, werden auf-

gefordert, spätestens zu den oben genannten Fälligkeitstermi-

nen ihre Zahlungen auf das Konto der Stadt Kirchberg: 222

2000 214, BLZ 870 5500 bei der Sparkasse Zwickau, zu

entrichten, um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu ver-

meiden.

Kirchberg, den 01.01.2009

Hänel, Kämmerer

Neue Öffnungszeiten des

Servicebüros im Rathaus der

Stadt Kirchberg ab 01.03.2009

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr und

12.30 bis 15.00 Uhr

Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und

12.30 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und

12.30 bis 16.00 Uhr

Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Wir sind Ihnen u.a. bei folgenden Verwaltungsdienst-

leistungen behilflich:

- Ausgabe von Personalausweisen und Reisepässen

- Ausgabe und Entgegennahme von Anträgen,

Unterlagen und sonstigen Schriftstücken mit

Weiterleitung an die zuständigen Ämter

- Bestätigung der Anträge auf GEZ-Befreiung

- Einsichtnahme in den Grundstücksmarktbericht

- Verkauf von diversen Broschüren

W. Becher

Bürgermeister

Ausschusstermine im

Monat Februar

Dienstag, 03.02.2009       Technischer Ausschuss

Donnerstag, 05.02.2009   Verwaltungs- u. Finanzausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen

Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Energieberatung im Rathaus in

Kirchberg

Die  nächste Energieberatung  findet am Dienstag, dem

20.01.2009, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im Sitzungszimmer des

Rathauses (1. Etage, Zi. 104) statt (Beratungsgebühr 5,00

Euro/Beratung). Voranmeldung ist möglich im Sekretariat des

Bürgermeisters oder telefonisch unter 037602/83100 oder

0375/6925000.

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler
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Stellenausschreibung

Bei der Stadtverwaltung Kirchberg - Abteilung Finanz-

verwaltung - ist die zum nächstmöglichen Zeitpunkt,

frühestens zum 01.03.2009 unbefristete Teilzeitstelle

(0,875 VZÄ = 35 h / W.) einer Sachbearbeiterin / eines

Sachbearbeiters Fördermittelcontrolling zu beset-

zen.

Zu Ihren Aufgaben gehören vor allem:

Fördermittelcontrolling, Investitionscontrolling mit

Berichtswesen, insbesondere

- Antrags- und Verwendungsnachweisverfahren

- Erstellung von Finanzierungsübersichten,

Nichtanerkennung von förderfähigen Kosten,

Zinsforderungen

- Folgekosten- und Wirtschaftlichkeitsberechnungen

- Widerspruchsbearbeitung

- Analysetätigkeiten

- Unterstützung der Fachämter

Sie verfügen über:

eine erfolgreich abgeschlossene Fachhochschulausbil-

dung Betriebswirtschaft oder eine abgeschlossene Lauf-

bahnausbildung für den gehobenen nichttechnischen

Verwaltungsdienst an der Fachhochschule der Sächsi-

schen Verwaltung in Meißen, Fachrichtung Allgemeine

Verwaltung oder mindestens einen Abschluss A I / A II

- Lehrgang bzw. als Verwaltungsfachangestellte/r oder

Verwaltungswirt/in.

Wir erwarten von Ihnen vor allem:

- Kooperationsfähigkeit

- persönliche Flexibilität

- Innovationsfähigkeit und Kreativität

- Loyalität, Integrität, Zivilcourage

- strukturiertes Denken und Abstrahierungs-

vermögen

Des Weiteren erwarten wir einen sicheren Umgang mit

den einschlägigen Softwareprogrammen des MS-Of-

fice-Paketes.

Die Planstelle ist vorläufig mit der Entgeltgruppe 8

TVöD bewertet. Bewerbungen von Schwerbehinderten

werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevor-

zugt berücksichtigt. Eine Kopie des Nachweises der

Schwerbehinderung ist beizufügen.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum

30.01.2009 an das Hauptamt der Stadtverwaltung

Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg.

W. Becher, Bürgermeister

Der Bürgermeister gratuliert

nachträglich:

Zum 70. Geburtstag:

Frau Christel Kellner am 02. Januar in Kirchberg

Frau Anneliese Gutsmann am 03. Januar in Kirchberg

Frau Hildegard Lowak am 08. Januar in Wolfersgrün

Herrn Franz Fischer am 12. Januar in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Heinz Hertel am 01. Januar in Burkersdorf

Frau Marga Fickel am 04. Januar in Leutersbach

Herrn Martin Neef am 09. Januar in Kirchberg

Frau Erika Felsch am 12. Januar in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Herrn Siegfried Helmrich am 04. Januar in Kirchberg

Frau Esther Decker am 05. Januar in Kirchberg

Frau Liesbeth Traumüller am 05. Januar in Kirchberg

Herrn Christian Ulbrich am 05. Januar in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Frau Margareta Szelig am 06. Januar in Kirchberg

Frau Elfriede Dietrich am 09. Januar in Kirchberg

Frau Margarethe Seifart am 09. Januar in Stangengrün

Frau Elfriede Helmrich am 12. Januar in Saupersdorf

Zum 90. Geburtstag:

Herrn Johannes Mühlig am 04. Januar in Leutersbach

Frau Marianne Reilinger am 11. Januar in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Frau Hilde Pfüller am 04. Januar in Kirchberg

Herrn Horst Schenker am 11. Januar in Kirchberg

Zum 92. Geburtstag:

Frau Elfriede Annuß am 07. Januar in Kirchberg

Der Bürgermeister gratuliert

nachträglich:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Wolfgang Wappler am 25. Januar in Wolfersgrün

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Hans Klier am 14. Januar in Kirchberg

Frau Dr. Helga Dörfelt am 17. Januar in Kirchberg

Frau Else Rößler am 26. Januar in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Hanna Schedlich am 16. Januar in Leutersbach

Herrn Walter Kögler am 20. Januar in Kirchberg

Frau Helene Otto am 24. Januar in Kirchberg

Herrn Rudolf Kleinhempel am 27. Januar in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Frau Margarethe Weller am 19. Januar in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Herrn Heinz Schröpel am 17. Januar in Kirchberg

Zum 94. Geburtstag:

Frau Ilse Walther am 14. Januar in Kirchberg

Die Gemeinde Crinitzberg

informiert:

3-Raum-Wohnungen in Crinitzberg

Vermieten in Crinitzberg, OT Obercrinitz, Waldsied-

lung 57 ab 01.11.2008 schöne 3-Raum-Wohnungen

(mit Küche, Bad/WC), ca. 60 m², in landschaftlich

schöner Umgebung. KM 260 Euro zzgl. NK. Anfragen

richten Sie bitte an Tel. 03 76 02 / 83-116.

Nächster Redaktionsschluss: 16.01.2009

Nächster Erscheinungstag: 28.01.2009
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Termine und Informationen

Programm vom 19. bis 21. Januar

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Jeden Montag:

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Jeden Dienstag:

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

(Beratung zur beruflichen Entwick-

lung von Frauen im ländlichen Raum)

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- und Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  50+

16.00 - 17.00 Uhr Sport im Doppelpack

17.00 - 18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 20+

18.00 - 21.00 Uhr Korbflechten

18.30 - 19.30 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Jeden Mittwoch:

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

19.00 - 20.00 Uhr Salsa-Aerobic: Sport, der Spaß macht

Jeden Donnerstag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag  mit Ortschronist

Herrn Deckert (am 29.01.09)

15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln (nur am 22.01.09)

19.30 - 21.00 Uhr Hobby-Tanz-Kurs

Jeden Freitag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Fit ins neue Jahr: jeden Donnerstag 19.30 - 21.00 Uhr

können Sie das Tanzen erlernen.

Schenken Sie sich Zeit zum Wohlfühlen:

(Kosmetik und Fußpflege bei Bedarf mit Kinderbetreuung,

bitte vereinbaren Sie einen Termin!)

jeden Dienstag 08.00 -18.00 Uhr

Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung:

Mo - Do 09.00 - 17.00 Uhr und Fr 09.00 - 13.00 Uhr

Kindergeburtstagsfeiern (nach Voranmeldung)

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Verwaltungszentrum, Haus  4, führt jede Woche

Donnerstag, von 14.00 bis 16.00 Uhr, im Mehrgenerationen-

haus/Familienzentrum Kirchberg, Tel. 037602/66509, eine

Beratung für das Zwickauer Land durch. Beratung nur auf

vorherige Anmeldung.

Schlachtfest am 31.01.09

Der Feuerwehrverein Leutersbach lädt ein zum Schlacht-

fest mit Bockbier ins Gerätehaus am 31.01.09 ab 18.00

Uhr! Aus Platzgründen nimmt der Verein verbindliche

Voranmeldungen unter 037602/64833 oder 0162/

2148584 beim Wehrleiter entgegen.

H. Draheim, Vereinsvorsitzender

Schnitz- und Klöppelausstellung

vom 07. bis 22. Februar 2009

Täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr erwarten Sie in der

Grundschule Cainsdorf, Kirchstraße 4 in 08064 Zwickau,

über 300 Exponate: darunter Arbeiten des Kinderschnitz-

zirkels, das beliebte Bergwerksmodell, der Märchen-

berg mit 22 bewegten Märchen, besonders attraktive

Klöppelarbeiten.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schnitzverein Cainsdorf e. V.

Wissenswertes

Schornstein für Weißstorchhorst in

Cunersdorf wird saniert

In der Umgebung von Kirchberg

wird es jedes Jahr im Frühjahr

wieder spannend, wenn man den

Schornstein des ehemaligen Fa-

brikgeländes „Popp“ in Cuners-

dorf beobachtet, ob das seit vielen

Jahren hier ansässige Weißstorch-

pärchen seinen angestammten

Horst nach dem anstrengenden

Flug aus dem Süden wieder in

Besitz nimmt. Seit nunmehr 15

Jahren können wir uns über die

Rückkehr der Störche und somit

den beginnenden Frühling freuen.

Im Frühjahr 2008 musste eine Ent-

scheidung für das marode und ein-

sturzgefährdete Gebäude der ehe-

maligen Fabrik getroffen werden.

Trotz Denkmalschutz waren die

Baulichkeiten nicht mehr zu retten und wurden durch eine

Fachfirma abgerissen. Für den Schornstein konnte auf der

Grundlage eines Gutachtens festgestellt werden, dass keine

statischen Beeinträchtigungen vorliegen und somit der Erhalt

des Weißstorchhorstes gesichert ist. Durch ein Planungsbüro

wurde ein Sanierungskonzept  für  den  Schornstein  erarbeitet.

Mit  den jetzt festgelegten Sanierungsmaßnahmen kann von

einer konstruktiven Substanzsicherung des Schornsteins für

die nächsten 15 - 20 Jahre ausgegangen werden. Durch die

Naturschutzbehörde des Landratsamtes Zwickau musste nun

nach Möglichkeiten gesucht werden, wie die erforderlichen

Finanzmittel für die Sanierung des Schornsteins aufgebracht
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werden können. Eine Projektförderung nach der Richtlinie

„Natürliches Erbe“ durch den Freistaates Sachsen (RL NE/

2007 vom 2. Januar 2008) war für diese Artenschutzmaßnah-

me nicht möglich. Auf der Grundlage der Regelungen des

Sächsischen Naturschutzgesetzes, dass für Eingriffe in Natur

und Landschaft durch den Verursacher Ausgleichsmaßnah-

men zu erbringen sind, konnten nach kurzen Verhandlungen

in Abstimmung mit einem Investor die erforderlichen Gelder

für die Sanierung des Schornsteins gebunden werden. Im

Rahmen eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen Land-

ratsamt Zwickau und dem Investor wurden die Modalitäten

festgeschrieben. Im Herbst 2008 wurden die erforderlichen

Sanierungsarbeiten ausgeschrieben. Die Vergabe konnte im

November 2008 erfolgen. Wie man nun sieht, ist der Schorn-

stein eingerüstet. Wenn es die Witterung zulässt, werden die

Sanierungsarbeiten im Frühjahr 2009 abgeschlossen sein.

Damit wird das Storchenpaar sein Nest wieder ungestört in

Besitz nehmen können. Alle am Vorhaben Beteiligten, wie

Eigentümer, Planungsbüro, Investor, Baufirma und das Land-

ratsamt Zwickau, haben in konstruktiver Zusammenarbeit

und relativ kurzer Zeit eine Artenschutzmaßnahme umge-

setzt, die in dieser Form im Landkreis noch nicht realisiert

wurde. Es ist zu wünschen, dass in ähnlicher Art und Weise

auch weiterhin der Sicherung und dem Schutz der Lebensstät-

ten von nach Europäischen Recht streng geschützten Arten,

wie hier dem Weißstorch, Rechnung getragen werden kann.

Landratsamt Zwickau, Dezernat VI, Amt für Naturschutz,

Land- und Forstwirtschaft, unter Naturschutzbehörde

Baumfällungen auf dem Parkplatz

„Altes Gaswerk“

Am 8. Dezember 2008 wurden

durch unsere städtische Feuerwehr

3 Linden auf dem Parkplatz „Al-

tes Gaswerk“ gefällt. Diese Maß-

nahme machte sich dringend not-

wendig, um die Verkehrssicher-

heit zu gewährleisten. Von den

Bäumen fielen immer wieder grö-

ßere dürre Äste herunter, so dass

Schäden auf Fahrzeugen vorpro-

grammiert waren. Trotz eines in

den letzten Jahren regelmäßigen

Ausschnittes  von Totholz aus den Kronen der Bäume konnte

die Gefährdung für die parkenden Fahrzeuge nicht ausge-

schlossen werden. Entsprechende Ersatzpflanzungen von

Jungbäumen erfolgen im Frühjahr 2009 auf dem Parkplatz.

G. Ritter, Ordnungsamt

Rückblick

Eine gelungene Veranstaltung!

Am 10. Dezember 2008 fand im neuen Festsaal im Rathaus

Kirchberg ein Puppentheater für unsere „Kleinen“ statt. Er-

wartungsvoll kamen über 300 Kinder aus Kindereinrichtun-

gen der Stadt Kirchberg und unseren Ortsteilen sowie die

ersten bis dritten Klassen der

Grund- und Förderschule ins

Rathaus. In den glänzenden

Kinderaugen war zu erkennen,

dass das Weihnachtsstück vom

„Verzauberten Schneemann“

für die Kleinen ein besonderes

Erlebnis war.

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich bei den beiden

Puppenspielern Frank Philipp und Paul Jonasch und wün-

schen allen fürs Jahr 2009 alles Gute.

G. Ritter, Ordnungsamt

Adventsnachmittag in

Saupersdorf 2008 

Am 14. Dezember 2008 fanden sich auf dem Gelände der FFw

Saupersdorf zahlreiche Bürgerinnen und Bürger ein, um ge-

meinsam einen Adventsnachmittag zu verbringen. Anwesend

waren jedoch nicht nur Saupersdorfer. Vielmehr lenkten auch

Besucher aus der näheren und weiteren Umgebung ihren Weg

hierher, offensichtlich vom Glühweinduft angelockt. Selbst

der Weihnachtsmann und einige Wichtel haben es sich nicht

nehmen lassen, nach Saupersdorf zu kommen, um an die

jüngsten Besucher ein paar Süßigkeiten zu verteilen. In ge-

mütlicher Runde, bei Kaffee und Stollen, Tee, Glühwein,

Rostbratwurst oder Wiegebraten wurden viele Gespräche

geführt und die aktuellen Neuigkeiten ausgetauscht. Für die

jüngeren Besucher wurde erstmals Kinderpunsch angeboten,

der aber offensichtlich nicht nur ihnen schmeckte. Vielmehr

labten sich auch zahlreiche Kraftfahrer an diesem Gebräu.

Alles in allem war es erneut eine gelungene Veranstaltung.

Viel zu schnell verging die Zeit. Deshalb freuen sich auch alle

schon auf das nächste Treffen. Organisation und Ausgestal-

tung des Adventsnachmittages lagen in den Händen der Mit-

glieder des Feuerwehrvereines Saupersdorf, des Männerge-

sangvereines Saupersdorf, des Tennisvereines Kirchberg so-

wie des Kinder- und Jugendclubs Saupersdorf. 

Allen Helfern und Sponsoren sei hiermit ein herzliches Dan-

keschön gesagt.  

Frank Schmidt

Ortsvorsteher
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Aus den Schulen in unserer Stadt

Christoph-Graupner-Gymnasium

Sportfreundliche Schule 2008

Das Christoph-Graupner-Gymnasium gehört zu den 25 sport-

freundlichen Schulen in Sachsen. Am 17. November fand die

8. Sächsische Schulsportgala in Leipzig statt. In diesem Rah-

men wurde unsere Schule vom Sächsischen Staatsminister für

Kultus und Sport, Roland Wöller, geehrt. Wir erhielten das

Gütesiegel „Sportfreundliche Schule im Schuljahr 2007/2008“

für das Engagement der Schüler und für die Arbeit der Sport-

lehrer. Großen Anteil haben aber auch die Schulleitung und

die den Sport unterstützenden Fachlehrer.

An der Auszeichnungsveranstaltung in Leipzig nahmen

M. Krage aus der Klasse 8b, S. Ketzel aus der Klassenstufe 12,

die Sportfachschaftsleiterin Frau Weber und der Schulleiter

Herr Bachmann teil. Die Veranstaltung wurde von Schülern

aus den verschiedensten Regionen Sachsens mit Darbietun-

gen in Rope Skipping, Sportakrobatik und Tanz gestaltet.

Unter dem Motto „Schulsport macht Laune!“ sollen die Schü-

ler Spaß am aktiven Sport entwickeln und auch im späteren

Leben Sport treiben. An unserer Schule wollen wir dazu einen

Beitrag leisten, indem wir Arbeitsgemeinschaften, Ganztags-

angebote und sportliche Aktivitäten in der Pausengestaltung

anbieten. Wir hoffen weiterhin, dass diese Möglichkeiten von

vielen Schülern genutzt werden und der Sport einen besonde-

ren Stellenwert auch in der Zukunft am Christoph-Graupner-

Gymnasium einnimmt. M. Krage und A. Weber

Mittelschule

„Dr. Theodor Neubauer“

Turnhalle der MS „Dr. Theodor Neubauer“

soll feierlich übergeben werden

Es dauert nur noch wenige Tage, und unsere Turnhalle erstrahlt

nach umfassender Rekonstruktion in neuem Glanz. Wir wol-

len dieses schöne Ereignis würdig mit einem tollen Wett-

kampf feiern. Hierzu laden wir alle sportlich interessierten

Grundschüler der Klassenstufe 4 aus der Region zum Wett-

kampf Pokal des Bürgermeisters der Stadt Kirchberg ganz

herzlich ein. Wir freuen uns auf viele Schülerinnen, Schüler

und Gäste und natürlich auf einen spannenden Wettkampf.

Schubert, Schulleiter

Ausschreibung

Pokal des Bürgermeisters der

Stadt Kirchberg

Termin: 28.01.2009

Zeit: 14.00 Uhr

Ort: Turnhalle an der Mittelschule

“Dr. Theodor Neubauer“, Kirchberg

Teilnehmer: Schüler der 4. Klassen des

Landkreises Zwickau

Disziplinen: Münchner Fitnesstest

Wertung: Einzelwertung „Sportlichster Junge“

Einzelwertung „Sportlichstes Mädchen“

Teamwertung „Sportlichste Schule“

gewertet werden die besten drei Jun-

gen und besten drei Mädchen jeder

Schule

Auszeichnung: Einzelwertung - Siegerpokal für den

„Sportlichsten Jungen“ und das

„Sportlichste Mädchen“,

Plätze 1 bis 3 Medaillen und Urkun-

den, Teamwertung - Siegerpokal für

das beste Team (Schule), Plätze 1 bis

3 Urkunden, kleine Überraschung für

alle teilnehmenden Schulen

Verpflegung: Ein kleiner Imbiss und Getränke

werden vom Veranstalter

bereitgestellt.

Anreise: In Verantwortlichkeit der

teilnehmenden Schule

ERDGASPOKAL der Schülerköche 2008/2009

Junge Köche der MS “Dr. Theodor

Neubauer“ sammeln erste Erfahrungen

Am 27. November begann das Wertungskochen im Bundes-

wettbewerb für unsere Kirchberger Schüler mit Teams aus

Treuen und Auerbach in Treuen. Kristin Mierau, Justin Kunz,

Sandy Hübner und Kathrin Draheim gingen mit ihrer Lehrerin

Frau Sylvia Lange für unsere Schule an die „Töpfe“. Aus

einem durch die Jury vorgegeben Warenkorb musste ein

Menü zusammengestellt, zubereitet und perfekt präsentiert

werden. Bereits seit Beginn des Schuljahres hatten sie Rezep-

te ausgewählt, Zutaten zusammengestellt, immer wieder flei-

ßig gekocht, eine Speisekarte erstellt, Tischdecken, Serviet-

ten und Gläser aufeinander abgestimmt, appetitlich präsen-

tiert und natürlich probiert. Auf dem Speiseplan stand das

7-Hügel-Menü:

Vorspeise: Garibalditeller

(Salatteller der Saison mit Joghurtsoße)

Hauptspeise: Bergmannsteller

(Hähnchenbrust im Schinkenmantel mit

Kartoffeltalern)

Dessert: Feenteller

(Schwarz-weiße-Schokoladencreme mit

Früchten der Saison)

Punkt 14 Uhr rief am 27. November Profikoch Hartmut Ettelt

vier Schülerteams aus Treuen, Auerbach und Kirchberg an die
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Herde der Küche in der Marienschule Treuen. Dann begann

das gut zweistündige Wertungskochen für den Bundeswettbe-

werb ERDGASPOKAL der Schülerköche. Dabei hatten die

13- bis 17-jährigen Mädchen und Jungen zwei Stunden Zeit,

um im Team ihre dreigängigen Wettbewerbsmenüs für vier

Personen zuzubereiten. In diesem appetitlichen Wettbewerb

erreichten unsere Köche beachtliche 97 Punkte. Schöne Er-

lebnisse, Mühe, Ausdauer und viele neue Erfahrungen rund

um das Kochen sollen nun Voraussetzung sein, um im nächs-

ten Jahr erneut zu starten und den Sprung in die Regionalmeis-

terschaften zu wagen!

Wir wünschen gutes Gelingen und guten Appetit!

Liebevoll gestaltete Dekoration

Diese wunderschön weihnachtlich gestaltete „Ecke“ gehört

ins Schulhaus der „Dr.-Theodor-Neubauer-Mittelschule“ in

Kirchberg. Liebevoll wird mehrmals im Jahr zu bestimmten

Anlässen vom Hausmeister der Schule, Herrn Frank Philipp,

das Schulhaus geschmückt. Aus diesem Anlass sagen wir ein

herzliches Dankeschön!

Grundschule „Ernst Schneller“

Hochstimmung im Festsaal des Rathauses

Der Advent ist in unsrer Grundschule eine wunderschöne

Zeit. Obwohl auch in dieser Zeit fleißig gelernt und von

unseren Kindern viel abverlangt wird, sind schon allein die

vorweihnachtliche Stimmung und die vielen Extras neben

dem Unterricht etwas Einmaliges. Jeden Tag roch es verfüh-

rerisch im Schulhaus, weil Eltern mit den Kindern ihrer

Klassen Weihnachtsplätzchen gebacken oder mit ihnen ni-

veauvolle Geschenke sowie Weihnachtsschmuck gebastelt

haben. In allen Klassen wurde gesungen, rezitiert, es wurden

Theaterstücke einstudiert, um sich auf unseren Projekttag am

19. Dezember, aber auch den Weihnachtsabend gut vorzube-

reiten, damit etwas Ansprechendes geboten werden kann. In

der Woche vom 08. bis 12. 12. 08 war die Aufregung groß,

denn die 1. und 2. Klassen verbrachten einen Schulvormittag

beim Weihnachtsprogramm „Rosendörnchen“ in der „Neuen

Welt“ und die 3. und 4. Klassen besuchten das Theater in

Zwickau. Dort schauten sie sich das Kindermusical „Der

Pfefferkuchenmann“ an. Beides begeisterte die Kinder sehr.

Am Mittwoch, dem 10. Dezember, gab es für unsere 1. bis

3. Klassen eine besondere Überraschung. Die Stadtverwal-

tung Kirchberg bot uns an, ein Puppentheater im Festsaal des

Rathauses zu besuchen. Herr Philipp, der Hausmeister der

Mittelschule, hatte ein Weihnachtsstück selbst geschrieben,

die Puppen hergestellt und alles so toll organisiert und selbst

gestaltet, dass diese Aufführung wirklich ein „Leckerli“ in der

Vorweihnachtszeit für unsere Kinder war. Mit viel Talent

brachte er mit Paul Jonasch, einem Schüler der Mittelschule,

seine Geschichte vom „Verzauberten Schneemann“ so zu den

Kindern rüber, dass alle mit großer Begeisterung und entspre-

chend lautstark fasziniert an der Aufführung teilnahmen.

Ganz toll war, dass unseren Kindern der Eintritt von Familie

Trenz, Eltern einer Schülerin unserer Schule, gesponsert wur-

de. Also vielen Dank an Familie Trenz, vielen Dank an alle

anderen Muttis, aber auch Vatis, die die Adventszeit in unserer

Schule in ein besonderes Flair versetzt und schon vor dem

Weihnachtsabend zum schönsten Erlebnis auf dieser Welt

beigetragen haben, wir konnten in strahlende, glückliche

Kinderaugen schauen.

I. Lodemann, Schulleiterin

Und noch ein großes Dankeschön

Im November rief mich Herr Schubert, Schulleiter der Mittel-

schule „Dr. Theodor Neubauer“, an und erzählte, dass es an

seiner Schule ein Ganztagsangebot „Holzwürmer“ gibt. Diese

Gruppe Schüler stellt mit ihrem Leiter Herrn Philipp (wie

schon in der „Freien Presse“ veröffentlicht) Müllmäuse her,

um die Schüler zu motivieren, ihre Pausenhöfe sauber zu

halten. Sie würden in den nächsten Tagen unserer Grundschu-

le eine solche Müllmaus schenken. Es gab viel Aufsehen auf

unserem Pausenhof, als Herr Schubert die „Maus“ an uns

übergab. Sie gefiel unseren Kindern gleich sehr und ist noch
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dazu ein Schmuckstück auf unserem Pausenhof.

Wir möchten uns für diese Idee und das Geschenk von den

„Holzwürmern“ der Mittelschule herzlich bedanken.

I. Lodemann, Schulleiterin

Sport- und Vereinsnachrichten

ESV „Lokomotive“ Kirchberg

Abt. Kegeln

Jahresbilanz 2008

Wieder neigte sich ein Jahr dem Ende entgegen. Somit wird es

Zeit, über die sportlichen Ergebnisse unserer Abteilung zu

berichten. Die Lok-Kegler können sich mit Recht über einen

weiteren Fortschritt in ihrer Erfolgsgeschichte freuen. Die

Spielsaison 2007/08 konnte die erste Herrenmannschaft in der

2. Bezirksklasse als Aufsteiger mit einem fantastischen

2. Tabellenplatz in ihrer Staffel hinter der zu Saisonende klar

dominierenden TSG Sehma abschließen. Herausragend war

ebenso der Gewinn der Einzelwertung durch Kapitän J. Tasch-

ke. Diese Ergebnisse lieferten einen starken Motivations-

schub, und so können sich die Männer aktuell nach der ersten

Halbserie erneut über einen zweiten Tabellenplatz hinter dem

punktgleichen KSV Lugau freuen. Nun immer noch nur den

Klassenerhalt als Ziel vor Augen zu haben, erscheint sicherlich

tief gestapelt, jedoch stehen noch einige schwere Wettkämpfe

bevor. Die besten Mannschaftsergebnisse liegen inzwischen

auswärts bei 5173 Holz (gespielt in Plauen) und zu Hause bei

5118 Holz (neuer Bahnrekord, erzielt gegen SV Bernsdorf-

Chemnitz).

Zu der erreichten Leistungskonstanz trug sicherlich bei, dass

die Erste seit zwei Jahren ausschließlich mit der gleichen

Stammbesetzung (J. Taschke, Y. Agsten, T. Fugmann,

R. Preiß, E. Graupner, L. Scheithauer) antreten konnte. Mit

T. Fugmann und Y. Agsten sind zwei der Spieler in der

aktuellen Einzelwertung unter den ersten Zehn zu finden, sie

erreichten auch mit 881 bzw. 886 Holz die bislang höchsten

Einzelergebnisse in dieser Saison. In der ersten Kreisklasse

konnte die zweite Mannschaft zum Saisonende 2007/08 ihren

5. Tabellenplatz und somit den Klassenerhalt sichern. Zu den

Leistungsträgern zählen hier Kapitän P. Schult und D. Mahn,

die beide überwiegend Ergebnisse von mehr als 400 Holz

erspielten. In der laufenden Saison gelang zwar immerhin ein

zweiter Platz beim Turnier in Friedrichsgrün, insgesamt steht

die Zweite aber momentan knapp auf dem letzten Tabellen-

platz. Da heißt es, in den letzten Wettkämpfen noch einmal

alles geben, damit der Abstieg verhindert wird. Die dritte

Mannschaft um Kapitän K. Büchel konnte zum Abschluss der

vorigen Saison in der zweiten Kreisklasse einen zweiten

Tabellenplatz verzeichnen. In der begonnenen Spielserie liegt

man ebenfalls mit nur einem Pünktchen Rückstand auf dem

zweiten Platz. Lobenswert sind die in diesem Jahr durchweg

verbesserten Einzelergebnisse. In der vierten Mannschaft um

M. Kolhep gibt es dieses Jahr weibliche Verstärkung durch

unsere Sportfreundin A. Schwede, vielleicht kann sie ihren

Mannschaftskameraden zu einem Emporklettern in der Tabel-

le verhelfen. Im Sport-Schumann-Cup 2008, dem Bezirkspo-

kal im Kegeln, brachte es die erste Herrenmannschaft erstmals

bis ins Viertelfinale, die A-Jugend sogar bis ins Finale.

Topaktuelle Informationen, Termine und Ergebnisse finden

Sie auf unserer Homepage www.lokkirchberg.de. Zuschauer

sind zu den Wettkämpfen immer herzlich willkommen! Ab-

schließend danken wir unseren treuen Sponsoren: Conny’s

Boutique, Giegengrüner Waldpension, Pohlteichschänke,

Getränke Weck sowie Antenne Neubau Kirchberg.

Wir wünschen für 2009 viel Gesundheit und Erfolg!

Lutz Scheithauer

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 14.01.2009

16.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes

17.00 Uhr Hl. Messe

Sontag, 18.01.2009

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 21.01.2009

16.00 Uhr Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 25.01.2009

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 28.01.2009

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen finden Sie auf: www.maria-

friedenskoenigin.de. Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus,

unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 15.01.2009

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 16.01.2009

15.30 Uhr Bibelstunde in der Goethestraße

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

17.30 Uhr Beginn des neuen Glaubenskurses

19.30 Uhr Neubeginn des Bibelarbeitskreises

Sonntag, 18.01.2009

09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 20.01.2009

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 21.01.2009

10.00 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Pfarrwald

15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg

19.30 Uhr Bibelstunde in Leutersbach

Donnerstag, 22.01.2009

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee
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Freitag, 23.01.2009

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

17.30 Uhr Glaubenskurs

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 25.01.2009

09.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 27.01.2009

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

19.30 Uhr Kirchenchor

Und wieder laden wir herzlich zu einem

Glaubenskurs

zum Kennenlernen des christlichen Glaubens und/oder

als Vorbereitung zu Konfirmation oder Erwachsenen-

taufe ein. Die Teilnahme ist unverbindlich, eine eigene

Entscheidung, ob der Weg weitergehen soll oder nicht,

steht am Ende selbstverständlich frei. Aber bei der

Entscheidung zur Teilnahme sollte dieser Kurs möglichst

verbindlich besucht werden: ca. 10 bis 12 Wochen lang

jeweils eine Stunde nach Vereinbarung.

Beginn: 16. Januar 2009, 17.30 Uhr

Herzliche Einladung – auch zum Weitersagen!

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Sonntag, 18.01.2009

10.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 22.01.2009

19.45 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Sonntag, 18.01.09

08.45 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 21.01.09

14.30 Uhr „60 +“ - herzliche Einladung an Senioren

Freitag, 23.01.09

19.00 Uhr Kreis junger Erwachsener in Wilkau-Haßlau

19.30 Uhr „Aufatmen“ - der Frauenabend

Sonntag, 25.01.09

08.45 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 28.01.09

19.00 Uhr Bibelstunde in Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blaukreuzkreis

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-

kenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in der Ev.-

Luth. Kirche Burkersdorf

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung:

1. Buch  Samuel

Gebetsgemeinschaft

Freitag: 16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag: 19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag: 10.15 Uhr Verkündigung der Frohen

Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk

Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt, Schriftenlager

NeueBundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen.

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema.  (*12 Ct./Minute)

Radiomission: RTL Radio Luxemburg:

Montag - Freitag: 5.15 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Samstag: 5.45 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr und

23.00 Uhr über Mittelwelle 1.440 kHz

Sendungen über „Die Stimme Rußlands“:

Täglich außer mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle 1386

kHz,1323 kHz,1215 kHz sowie auf verschiedenen Frequen-

zen der Kurzwellenbänder 49 m, 41 m, 31 m, 25 m, 19 m.

Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Missions-

werk an.

Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!

Ab sofort könnt ihr nach MEZ morgens 6 Uhr und abends

18 Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über

Internet hören:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung

ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde


